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W :\edergutmachi_m gsnm L 
beim Landgo~icht Hamb~rc 
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Betr~ ~ Ifück e'rsta t -i ,,1i1gss aohe -----
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H~mburg 36, den 195 
Sievekingplatz, Zivilj ustizgebäude 
(Anbau) II, Stock Zimmer 742 
Te lefon: 35 17 31 
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hat/1'M:lhcrv1 aü.f Grund des Gesetzes Nr 4 59 der Britischen Militär­

regierung ( llickerstattungsgesetz ) den ( ':lspruch auf Rücker-

stattung ~ 

de-, " ~ ~ vhj n ~w:J,'1(.- 4,,,, ~ ~,t-.1 ~"""" ~ ~.Y4.,.., ., HJP, OJ-t,?IJ 

t:4w "W, ✓ ~ ,.,~~ ~ J-u~;e~--7. ~.,1 d,,t ;;,,.,.-.A re.,....t, /Q:. -~ ""~, 

V-"4~·~d~~,,.;< .,.,, ~~ tl'~.tw~ ~ ,C~ k~~ ,t~ V~/✓k ~ #\ 

r~ . '-, .4: ... k . - . • 4- . ,; ~- . -'.1,. ... t .bt.. ,. J ~ ~ ~ ~ ~ ~ 
sowii auf die sonstigen i 'hrrf/i~~liffl( en nach diesem Ge~ etz zootehen­

den Leistung,s,n angemeldet„ Sie werden von ibm/-ih:!?,(i.h.~R als 

Rückerstattungspflichtige in Anspruch genommen. 

Gemäss Artike~ 53 des Gesetzes Nra 59 wird I hnen dieser Anspruch 

bekanntgegeb~n~ f ie we rden aufgefordert, sich hinnen 2 Monaten 

nach Zustol1ung di eses Echreibens auf den Rückerstattungsanspruch 

zu erklären~ Cie wollen IhreErklärung in dreifacher Ausferti­

gung hier einre1c hcn 0 Sollten Sie innerhalb dieser Frist eine 

Erklärung auf d":n AnspriJ_ch nicht abgegeben haben, so kann das 

Wiedergutmac hungs;-irr1t d llr{; h Bct:chluss dem Antrag stattgeben 0 

Gleichzeitig wird Ihnen a11fgcge ben mitzuteilen, wer als Beteilig-

ter am RU.cker statt'..lng::.·.rt:-.rfahr-en ( Artikel 53 des Gesetzes Nr. 59 ) 
in Frage kommt 0 Be teJ.lig,te sind insbesond0re : frühere Eigen­

ttimer, Mi tge '-"ol:i. schafter- ( Kom•n,9ndi tisten, stille Gesellschafter usw• 
Mieter oder Päch<~ ü~· der-; G::.'samtubj ektes~ dinglich Berechtigte, 

PfandgläubigE,r ;J_31~ ~ 

Ln :.Bn t win.f gezeichnet: Beglaubigt: 

Büroangestellter 

' 

• r 13.2.5~0° 
114. Feb. 1950 

at ' /Zustellungsurkunde •v 

\ 

\ 
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Oberfinanzdirektion h.~burc.; 

K 21 n - ~V - 414 

An das 
LandJericht l„aub..rr __; 
1. \1 iedergutraachungs:ita.IJID.er 

H_a_m_b_u_r_b __ 36 
Sievekingplatz 

( dre if ac.n.) 

ü,.....L....z-u l;;i , c..cr. 14 • .,an. l';J::,,5 
- Oo ttl.LdCt._ i.1. t _ _.ar tLtn,.,str •? 
..J"'-1.'0 nl"- Cr0 L.. ui...d.C-U...'1i:, : 

.1 ... L 13 , •. ..l....,dull;L.E..;.;....1.:3 .,~ . o4a 

.. e l.. 34 lo o4 

In der ~ücKersta~tun0 s~ache 

- _l_ .,u._22oL5o_ -

Z 391 - 1 -
Dr. ~ayton früher Latzenstein 

Bevollmkcht i gter : Fred ~eyerhoff , New York City 32 , N. Y., 
A.ntra0 steller 

gegen 

das Deutsche Reic:1 , 
gesetzlich vertreten durch die J!• reie und ...1ansesta.d t Hailiburg 
- Finanzbehörde -, die3e vertreten dtll'cn die Oberfinanzdirektion 
Harn b lll' g , 

wird zur dortigen .11.uflage vo:J. 12 . 12 . 1952 erwider1. , daß .n.a.cn 
dem {ersteigerun

0
sprot0Koll der Fir!L.8. ~chluter 1ol0 ende ~rutto-

er l öse erzielt wurden: 
~ 4 . 1941 

7 . 4 . 1J41 
26 . 6 . 1943 
2b . ; .1341 

z u::.::uuruen 

R •. t 
lt 

II 

II 

Lol5 ,--
30 ,-­

loo ,-­
lo . 2Jl , 6o 

RJ! l lo 4.56 , 60 
-----===-==-=== 

I ch könnte einem .t{Jt - Feste:;tellunbsbesc.hlu.w u.ber R •. ~ 2,3 .ooo,-­
zustiuu"en. 

ä.ls Ta6 de r .t.ntziehung wird der 26 „3.1941 vor.;e scb.l agen. 

Eine ~rfü.llun~ des Anspruches bestimmt sich nach der kilnf­
tigen gesetzlichen ~e belung der heichsverbindlichkeiten. 

Liein Zugeständnis setzt voraus, daß der 5 leic.p.e Änspr11cn 
nich t beim ·1deder6utL1ach unbsamt .i4ü.nchen, als z11ständii;;; für den 
früheren \/ o.hnsi tz des Antra6stellers, gestellt wird bezw. evtl. 
schon zu seinen Gunsten dort entschieden wurde. ~s wird bebeten, 
dies gerichtsseitig zu klären, weil dort Unter über das 
Münchener Aktenzeichen vorhanden sein dürf t en 

I lllr 

(Sillem) 

11 
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JEWISH RESTITUTION SUCCES<: Of? URGANIU\ TIO"T 
301 flirther Str. N ntirrl! 

.A"'i"F'das 

Zentralanmeldeamt \'kd rg llmar1ll'n , · Behörde: 

Friedberg bei Bad Nauheim fWse Ann:ddung entspr' ilt der Anzeige Nr. 

.. Die Jewish Restitutio,n Successor Organiz~tion lnc .. Ne~v Y_ork (1u b„mützende A11schrift: Nürnberg, Fürlher Straße 301) welche durch Aus-
fuhrungsverordnung Nr. 3 vom 23. VI. 1918 als Nachtolgeorgamsat1on 1m Smne der Arl. 8, ti, lO und l l cles Gesetzes Nr. 59 der Militärregierung anerk t 
wurde, macht nachfolgende Anmeldung auf Gnmd des Gesetzes Nr. 59 der Milltiirregierung: ann 

l. Name und letzte bekannte Anschrift des jüdischen Verfolgten: 

f~s •et~,,.. ~.:.e!J', ,,~·~her ,~ne_ben1 iiaebe:rie ritr„2/c 

2. Name und Anschrift des(r) Rückerstattungspflichtigen (gegenwärtiger Inhaber oder Besitzer des beanspruchten Vermögensgegenstandes): 

3. Beschreibung und gegenwärtige (zuletzt bekannte) Lage des beanspruchten Vermögensgegenstandes: ,. 

• 
Dieser Vermögensgegenstand war Gegenstand einer Entziehung im Sinne des Gesetzes Nr. 59 der Militärregierung. Für den Fall , daß infolae 

Umschreibung des Grundbuches oder aus irgendeinem anderen Grunde die oben angeführte Beschreibung nicht mehr zutreffen sollte, wird die Berichtigt"'~s 
der Beschreibung vorbehalten. 

4. Der Anspruch nach Art. 16 des Gesetzes wird ausdrücklich vorbehalten. 
5. a) Es wird Rückerstattung in Natur verlangt; 

b) Im Falle Rückerstattun~ in Natur nicht möglich ist oder im Falle der Verschlechterung des beanspruchten Vermögensgeaenstandes wird das Recht vor-
behalten, eine Entschädigung zu verlangen, deren Höhe im Laufe des Verfahrens bekannt gegeben werden wird; "' 

c) Alle weiteren Ansprüche auf Grund des Gesetzes werden hiermit geltend gemacht. Die Angabe ihrer ziffemmäßigen Höhe wird vorbehalten. 
Sollten die unter 2. genannten Personen derzeit nicht Inhab_er der Eigentlimerstellung sein, so richten sich die geltend gemachten Anspruche gegen 
den oder die derzeitigen Inhaber der Eigentümerstellung. Die geltendgemachten Ansprliche auf Schadenersatz richten sich in jedem Falle auch gegen 
alle uns derzeit unbekannten Personen, die den Vermögensgegenstand seit der Entziehung im Besitz oder Eigentum hatten . 

. Wir erklären hiermit, daß alle _in der vorstehenden Anmeldung enthaltenen Angaben nach unserem besten Wissen und Gewissen genau und der 
Wahrheit entsprechend gemacht worden smd. 

Für die Jewish Restitu~so~n: 

t. allniber 

c.n 
~ 
~ 
N 
~ 
~~ 
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•tnlm aw: Ata ~mw, Oit tler 1:1.Qh.t 

lll ,4.145,6o uuerutNraablu:,g ei :ue c1 cn'"ued 
(Betrag wurde attt dae Uf\m,nAerer- to tid Co r1 

? • 6eo, For1erung cegen „ ice e.bat 
(d&"IU' wl.'der. E 2500, •• an FA 1 &h~n~ued sm- ei g er ~"""-r 

enroep n.,.. abe t~sahlt ll d I1 ;. Oö 1 e11f da• l!Wlldner-Kto f\;) 

h l der cu Pri Bank, ruenehe.n tdnbe,zahl t. 
60.ooo,- IH•runpb,y'pot.heken auf Anw•n t>en ... hen, .,uc m.2o 

( ._nahen t\ter iopnha\Ulell, id 56 181 2155 61 

60.oo ,-~ Ourterr.•lilau. Stutabalm O.a. old Prai1 'Y.1883 
'°•000,- ~ dtto, .Taleu Xto 

Me ..-\paplere wm.t• andYII fietcllbank ieJtlJn ab-,.11eren. 

t4,- r.._..,.n!ehnm1 btt aer- o.u..r I.ebeaffen1ebin1np Pak 

•t.U • 'ina4-'-* 01ll!elefel.414 285~'-'-1114 Pu. 2',E,4/1 
(11.-) 

t.ragsKe.gner.._ 
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l) Ausfertigun~ an: 
~ X PJrk. 1 

- X Bctd1gte 
- mit Urkund.m 

Dieser Bcschlu[Y.1s.t rechtskraftt J__ -

·- · ~, 

ap. JustizmspaktQ; lt 
L a n d g e r i c t }. . , I..J tl l'u 

_/r, <4 f o~i, · S ~ t.«,.· · 
v/QT"'!;r.. i'~ rl I, '"i, ./' 

B e s C r. 1 u. 3 s • G'C'/' '.t,:,sc„ l) <, ,~.,,~ 
. -~ . (J ..>q; Q'".r i,.,f. ~ ~k. 

•< - Q *- 1- -4/~ 
In der Rück~rstc:.ttun6ssacr.e o,J:%-. ~ 

2) je 1 Abs-.:h.cif' an 
fa I.,,nd"· .,~t 

~ Vcm:1.1,r I~ontr. 
Grundbuch:.mt 

.Bellerosa (1f. Y.) U3A , ' /~ ~ 
des :i:lr o L.oward B. K a y t o ~-

Js..ntrae;ste 1 -.r~ 

d,~- t/4-~rtre ten durch: Rolf Katzenstein 

Bielefeld , .Ara tiefen 1,es 2, 

mit~ gegen ßK ZentraJ;mt . ~~-3. 3' 
3) FoDD ß~wn 

r ,._,_~.@ .,,/, 
J 

dan ~ e u t o c h e 11.cich , 
gesetzlich vertreten durch die l!'reie und 

fü.mses t.::i.dt 1.awbu.rg - Finanzbehörde -, diese 

vertreten durch die l,berfinanzdirektion. 

I...~mburg , l.aru.1.1urg 13, Lartungatrasse 5, 
- 0 5210 - K 2l - P 53 h -

Antrags[_,egner 

hc:... t clie 1 . ,liedur0 '1.ltr.1::.chungskc..wmei· des L:mdgerich ts 

l..amburg - unter ,.bstandnahmc von erneuter mündl icher 

Verr.andlung - durch foluende Rlch tei· : 

1.) Luna6 c1·ichtsdircktor Dr „ J oost, 

2.) L'mdgcrichtsl'at Dr . 1,arrnb1·unn, 

3.) Aoseusor ~r . Schmidt- Riillta ch 

am 130 :b'ebrua.r 1953 bes chlo::rn en: 

Die Er s atzpfli cht d es An-;;rngs­

g egn 0rs f ü r Umzugs gut in Höhe von 23.000,­

RM, welch es am 7 .April 1941 en tzo6 en ,mrde, 

wird unter iibweisung ein..., s höheren ) est­

stellungsbe~ehrens sowie von Leistungsan­

sprüchen festgestellt. 

Die Entscheidung ergeht kostenfrei. 

Gründe: 
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Gründe 

Der Antragsteller , der :f:' r• ~i.h,Jr uen rl men :Jro hans 
K a t z e n s t e i n gehabt lJ.a t , lw.t in ;•unchen gelebt 
und ist vor Ausbruch aes 2. ,11eltl..i·iegec aus Deutschland 
ausgewandert . ~r hat Umzu[,st,-u:t crö.ßeren :Jrnf • ntßO zum Trans­
port nach Übersee verpackt.t,und zur \loi te1-ver:i.adung nach dem 
Hamourger l!'reihafen brin6 en 1, sscn„ 'Eine „ei terversendung 
hat wegen des .AusbruchG des 2 o Ueltkrieges nicht s1iattfinden 
können, so dass das Umzu._,st.;ut im Hamburger Preihafen ein_;e­
lagert worden ist. Die Ge.r.eime Staa"tspolizci nat eine .ue­
schlagnahme au ogebracht und eine Versteigerung des Umzu:s­
gu.tes d.urch den Auktionator Schlüter in Hamuurg vcranla::::s t. 
Schlüter hat nach den Fcststellun6 en der Oberfinanzdirektion 
HambUl~g folgende Brutto- Versteigeru.n6serlöse erzielt: 

5. 4„1941 RM L015,-
7. 4 . 1941 ma 30y -

26 . 6„1943 RM 100?--
28 „3 . 1941 RM 10. 291160 
zusammen: RM 11..436 9 60 

----------------
Der .Lmtragstcller hat fristgerecht Ri..i.ckerstattu.ngs­

ansprüche be i den zuständigen Behörden angemeldet und den 
Ersatz des .lertes seines Umzu,;s5utes verlangto Der Antrags­
gegner hnt dem Anspruch zu.nächst aus Rechtsgründen wider­
sproch en, im Laui'e des Verfahrens jedo ch die im Schrei ben 
vom 1 4. J i..l. .. uar 19 53 enthal tene brkl ärung abf;egeben. 

Der Ant1·a0 ..;t.•.Jller ist dur ch ..ichreiben v om 24„Januar 
1953 gefragt worden , ob er au f ei ne er1eute mündl iche Ver­
han dlung \lert l ege; in einem Ci:er min vom 19 • . a i 1950 we.r er 
unvertreten gebli eben. Die Kammer ha t s ich zu e i ner Entschei­
dung im schriftli chen Ver fahren f ür be!'u gt und ei ne s olche 
für zweckmässig gehalten, weil der Antri..l.5 s teller und sein 
Vertreter einen Termin p ersönlich nur mi t einem ziemlich 
erheblichen nicht ers tattun~s fähi gen Kostenauf „and wahr­
nehr.aen könnten. I m h i nblick dar auf', clo.ss s ämtliche dar oe­

lcgten Tatsachen von Amt s wot;o:1 zu beachten und zu werten 

sind, erwachsen ihm hier aus keine Nachteile. 
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Eine Doppel- Ann •l d.tt.nG drJ::; Anr,.,~'l' '10 dm•..:h den 

.Antracsteller lio t n .::. ch .Ai...s.:unf 1, dL:r i· , r'er· , 1, c · 
II ,._,\..A ;, "'1- Vl_ ~ L.1.ll!l s -

b ehörd o Oberba yern - ',1 0 ..3 8 I .. - vom 5 0 .i,\::bru ' l' 1953 nich ~ vor 

d i e l ed i gl ich mit einem An trc:..~ <l.c i· fa CL f o ... ceoru:1nisation ' 
b e f as.J t i s t„ 

Die Beschla.t;r.aLne Wld Yer m.: r.., ..ui~ du ..:; Um zu~su-ui,es 

jüd i s chl- r i i t bür~er, welche u.urch Jl c r u.s s isch en Verfol.._,unt-,s­

ma s s nanmen der nationalsozü.i.lis i.±schen ... tet:,ierung zur Aua­

wan d erung ge zwu.ncen wurden , stellt 0ine .Jn tziel ... ungsi..,.ndl ung 

im Sinne de s J:fücke r st..l .., t1ll1tß 0 es e tzes dur o .üie l,achteile , 

welche h i er dus erwachs en s i nd, müssen ~us 0 eglicnen v,erd en , 

soweit die g egenwfu' t i g gü.l ti~en 6esetzl ichen Bes t i m."!l.1.m,;en 

die I,~öglichke i t hi erzu bi eten8 

Die FestsetzU11g von El1vschädigu.ng en f ür Ansprüche 

nach dem Rückerstdtttt.ngsgesetz , insb e sonde r e auf Gru.nd der 

unberührt gebliebenen Sonderbestimmung en für Verbindlich­

ke i ten des Reiche s , i st in der bri tisc ... 1en Zone Deutschlands 

noch nicht ger egelt , weil ein allgemeines Entschädiguni;s­

gese tz b i s:1e r nicht erl assen ~vorden ist , ~ noch eine 

Un~ewi ßhe i t darüber beateht , ob eine bund(;_,s6esetzliche Rege­

l Wlg e:rge1ien ode r der Landesgesetzgeber zustänL.. ig sein wird„ 

Di e ,,iedergutmachungsk::..mmer kann dem .AntI'agstelleT deshalb 

k einen Lc i stWlf; stitel gewähren , wei l § 14 des Umstellunt:,s­

gesetze s e ine Ums t ellung von Re i chsmar k- fe rbindlichk ei t en 

des Deutsch en Re iche s i n die je t zt gül t i ge Währung ausna hms­

los v erbi e te t u nd ~uch r ass i s ch v er f olg ten Personen, die 

berecht i gte .1i ed er 6-utmachungsan sp1·ü che erh eben, keine Vor­

r echt e gewährt. Die \l i edcr0 u t ma chw1gskammer hat sich dar au±: 

zu b es c.i:1r änken , d ie .Jrsatzpflici..t dem Grunde n a ch dur ch 

Fest s t ellung der Höhe des Jcha dens Wld des Zei t punktes 

seiner bn t s t ehung auszu spre chen. Der Grund di eser Sonder­

reg elung liegt darin, dass in~o}Bl.~.2~s mili tär i schen Zu­

sammbruch s die Verbindlichkei~eror dentlich h och und 

die zu i hrer Be f rie digung v erfügbaren lli ttel vorläufig noch 

unzulänglich sind. Die Au±:bringung erfordert f i nanzpoliti­

sche und steuerliche foassn a hmen, weil ein re cht erheblich er 

Betrag im öffentlich en Hau shalt der Bundesrepublik oder der 

Länder aufgebrach t werden muss, und deshalb lmt sohliessungen 
der 
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der gesetzgebenden Organe , welc:1en uie 1' "' nt1.cr durch ~n..,sc.1'..d­
du.ng im Einzel fall nicht vorei·0ifcn dt.i.rf . ✓on ein8.nder ab­
weichen de Entsch8idungen ver.:,c:li{.;dE ncr „ivclcre.,u t,,.1 ~cnun

0
cbe­

hören würden di e .n.cchtssiclrnrhei t cr11ebli ch t,effil..rde:u und 
die AusHirkun.gen auf den Staa bshau:.i.ial t unabcrsehbar machen. 
DesLo.lb i s t der Anbrdgsteller bei der Creltenc.rrw.chunu seiner 
.. 1nsprüche zur Zeit :..uf' eine v orbcreitt.nde Anordnung be­
schränkt. fDi e Höhe des Schadens kann nur im Rai1men einer 
Schätzung ermit telt wer den , deren .B.icn tigkei t im ~iinbl i ck 
auf di e Unmö blichkeit genau er Aufkl ärung der Zus~mm~ns etzu.ng 
des Umzugs gutes nicht un.be dinbt gewährlei ctet i s t . ~i ne Rü ck­
gabe des Umzu~s 6-u. te s s elbst oder von Teilen an den Antrag­
steller scheitert daran, dass sein Er werb durch ungekannte 
:Me i s t bi etende der Versteigerung erfolgt und dass die Sachen 
zum gr ößten l'eil entweder durch natürlichen Verbrauch oder 
durch Kri egsv erluste bei den ~rVJerbern inz ,1 ischen zugrunde­
gegangen s ein dürf ten. Di e Bi nhol un0 eines Sachverständigen­
isu.ta chtens ü i:> er den Zeitwert sche i tert an der Unmö glicnkeit 
s a chdienlicher Beurteilmig . Line Beschreibung des Antrag-

t ;:;telle1~s könnte i m uinbl i ck darauf , Jass nach Ablauf von 
ungefilllr 14 J ahren ~ rt&s~~~ ~rinneru.ngen unmögli ch sind~ 
k eine zuverläss i 1:;e C.i-r,c11dl age für eine Be 6 ute.cLtung abgeben. 
Die Kammer ha t in ander en ✓erfe.hren 2usführliche Stellung­
nanmen von Personen eingeholt , di e amtlich oder in ihrem 
Generbebctrieb mit der Verwertung beweglicher Sachen bef asst 
sindm, nämli ch cler CericLtsvollziehe r de s Amtsgericht s in 
Hambure , oin0s ange s ehenen Auktiona tors m1d von Taxator en 
der FeststellUil[,sbehörde 'DiL-?geh,;i.:i • .0ie Grundl agen der 
Schätzungen be i Kriegsschäden und bei Bewilligung von J,nt­
s chädi 6rungen für Besatzungsmas snahmen sind ermi ttal t norden. 
Das r:rgebnis di eser Äusserungen stimmt darin überein, dass 
auf die Erzielung des voll en Han del swert es bei den Ver­
stei gerungen während des Kr i eges im allbemei nen n i cht zu 
rechnen gewe sen i s t, dass j edoch ei ner Vers chl euderung und 
einer dar auf beruhenden Ber eicherung Ei nzel ner s chon im 
fiskalischem. Interes Ge i m allgeme i n en mit Erfolg vo1\_;ebeugt 
worden ist . ßin Auk tionator hatt e wegen seiner Be teiligwig 
am Erlös durch Kav elinggelder ein Int eresse daran, günstige 
Erlöse zu erzielen. Eine Nachprüfung im einzelnen i s t aus 

~ 
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den bereits c.tn0 et;eb1 41,L..1. l<lldcn '.n..,c0oc.ll o ::,sen; L.. ~e .fa ch­
prüfu.ng einer Viclza .. l von .r.im.:-.;li'd.lcn · . t er

0
eben , dc1.ss 

häufig in der gleh.hen Verst ci bc:·cm;:, ,_icl u.a zul t-ngliche 
.!.!.'rlöse durch verhfil tnismdssig t_.,itr:. :c, vi ,_.,e _v_.;gleichens Im all­
gmeinen wi rd d..i.s .Joppel „e des .1:k.., i;O- a de~· l:.i1·uttovers „ei.._;eru.ngE, 
erlöses c..ls die obere Grenze des Ze:itwer~es des fersteige­
run,:;sc::utes angescüen , 1,venn es :...us n.i ttleren oc..e;r besseren 
Ha.ushaltun6en hürrübrt . 

Deshalb hat die Kammer den Jchadensersatz:: • .nspruch 
des Antra~sGellers ~uf hlu 23.00C,-- bemessen u.nd die in der 
Beschlussformel enthlltene :..ntscheidung 6etroffen, wobei 
für den Entstehungszeitpunkt ein :Jurchschnittsdatum fest­
gestellt vrurde „ 

\lei tergehende .'-i.rn p1.·:i.che , insbesondere Ansprüche au:f 

Leistung , kann der Antragsteller zur Zeit nicht erheben; 
sie waren demnach ~ls nach der jetzigen Rechtslage unbegrün­
det zurückzuweisen. 

Die Kostenfreih~it der ~'n~~~hcidung ergiot sie~ aus 
A1·tikel 63 des Gese tzE..s 1;r . 59 der bri tiscLen Militdl'regie­
r ung . 

1■ Jtezeiob • cter ft eeh tJ•~el e,:eabeitut ltil 
&nm 1 o. Jum 1~03 eineclal. 

eiae Recbt11mittelschrift bei dem ßaaseati­
aclten Oberlaud~t1!:ericbt nicht eiaierQi* 

.i 12 \JUnl 1~o3 wer en. ll:anl.Hn~, dr- 11 

Die t;t'~t~häfo,sJ::tdle 
llet Bu11~tiseaeo Oberland . 

~ ~fl 


